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1   H i rschhof

2   Kar lsho f

3  Passagehof

4   Wa ldhof

5 Erbpr inzenhof

6 Herrenhof

7   West l .Ka isers t r.
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Die  Diskussionen aus dem Workshop

Obgle ich  der  süd l i che  Her renhof  fak t i sch  e ine  
w ich t ige  Fußgänger -  und  Radfahrerverb indung 
para l le l  zu r  Ka isers t raße dars te l l t ,  wurde  d iese  
Funk t ion  von  Se i ten  der  Workshopte i lnehmer  a ls  
wen iger  w ich t ig  bewer te t .  D ie  wesent l i che  Funk-
t ion  des  Hofes  w i rd  we i te rh in  vor rang ig  in  der  
rückwär t igen  And ienung der  Geschäf te  en t lang  
der  Ka isers t raße und der  An fahr tsmög l i chke i t  zu  
den  Parkgaragen en t lang  des  Her renhofs  ge-
sehen.

Aufwer tungspotenz ia le  werden e inerse i ts  in  der  
Verbesserung der  Ober f lächen des  Hofs ,  der  
S t raßenraummöbl ie rung  (Leuchten ,  P f lanzen)  an-
dererse i ts  aber  auch  in  der  Ges ta l tung  der  Erd-
geschosszonen der  angrenzenden Gebäude und 
Garagen gesehen,  wenn auch  e ine  Öffnung der  
Ladengeschäf te  zum Hof  h in  a ls  unrea l i s t i sch  
e ingeschätz t  wurde .

In te ressante  Potenz ia le  l iegen im Her renhof  aber  
auch  in  den  Dachter rassen der  Obergeschosse ,  
we lche  Entw ick lungschancen fü r  e ine  Verbesser -
ung  und Erwe i te rung der  angrenzenden Wohn-
s i tua t ionen auch  im Zuge e iner  Umnutzung von  
gewerb l i chen F lächen b ie ten .  H ie r  s ind  a t t rak t i ve  
s täd t i sche  Wohn lagen mi t  Ausb l i ck  über  d ie  S tad t  
und  mi t  nach  Süden au f  S t .  S tephan or ien t ie r ten  
Ba lkonen und Ter rassen denkbar.
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Nach Süden or ient ier te  

Dachgär ten

Pr ivate  und öffent l iche M assnah-

men: Fassadengestal tung, Begrü-

nung, Stadtmöbl ierung und neue 

Beläge

Fassadenbegrünung und f reundl i -

chere  G estal tung der  E ingangs-

zone am Park haus mit  Farbe und 

L icht

Neues Wohnen und G ewerbe mit  

Südor ient ierung, Begrünung von 

Fassaden und Flachdächern, Anle-

gen von Terassen

Neues Wohnen in  den Oberge-

schossen, Fassadengestaltung

Begrünte Bedachungen a ls  Son-

nenschutz  für  das  Parkdeck auf  

dem Flachdach im 4 . Oberge-

schoss
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